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Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

mit der vierten Ausgabe 2016 unseres SUZ-Newsletters möchten wir Sie noch einmal zum Jahresende 

über die Aktivitäten von SUZ und seiner Mitglieder informieren.  

 

In der im Frühjahr dieses Jahres stattgefundenen Unternehmensbefragung des Hochsauerlandkreises 

haben Schmallenberger Unternehmen das Thema „Arbeitgebermarke“ als für sie zurzeit aktuellestes 

Thema genannt. Bezugnehmen hierauf haben wir unser diesjähriges Schmallenberger Wirtschaftsgespräch diesem 

Thema gewidmet. Referenten aus Theorie und Praxis verdeutlichten vor 65 Unternehmensvertretern, wie die 

Arbeitgeberattraktivität durch den Aufbau einer Arbeitgebermarke deutlich erhöht werden kann. Wir freuen uns, Sie 

auch im kommenden Jahr wieder bei unseren SUZ-Veranstaltungen begrüßen zu dürfen. 

  

Die erste Gelegenheit hierzu bietet sich bei unserer traditionellen Veranstaltung zum Jahresbeginn, zu der wir Sie 

herzlich einladen. Am Freitag, 13. Januar 2017, trifft sich Schmallenberg wieder „Auf ein Bier“. Erstmalig findet diese 

Veranstaltung bei den SUZ-Mitgliedern Thorsten Thimm und Christian Koch in der Kletterhalle Sauerland statt. Wir 

würden uns freuen, Sie mit Familie, Freunden und Bekannten an diesem Abend begrüßen zu dürfen. 

 

Ein wichtiger Hinweis in eigener Sache: Die SUZ-Geschäftsstelle bleibt über die Feiertage und den Jahreswechsel 

geschlossen. Wir sind ab Donnerstag, 5. Januar 2017, wieder für Sie erreichbar. 

 

Das SUZ-Team möchte die Gelegenheit nutzen und sich bei Ihnen für die gute Zusammenarbeit bedanken. Auch im 

nächsten Jahr stehen wir Ihnen gerne wieder mit unserem Service zur Seite. 

 

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest sowie einen guten Start in ein gesundes und erfolgreiches Jahr 2017! 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Annabel Butschan 
Geschäftsführerin 
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Rückblick: 7. Schmallenberger Wirtschaftsgespräch am 10. November 2016 

Die diesjährige Veranstaltung im Romantik- und Wellnessho-

tel Deimann haben wir aufgrund der Ergebnisse der Unter-

nehmensbefragung der Wirtschaftsförderungen des Hoch-

sauerlandkreises unter den Titel „Erfolgsfaktor Markenbil-

dung“ gestellt. Referenten aus Theorie und Praxis gaben vor 

65 Unternehmensvertretern eine Einführung in den Aufbau 

und die Bedeutung von Arbeitgeber- und Regionalmarken 

und stellten Best-Practice-Beispiele vor.  

 

Dipl.-Betriebswirt Hartmut Günther M.A. von der Fachhochschule Münster leitete im ersten Vortrag 

des Abends in das Thema „Arbeitgebermarke“ ein: Ausgehend von aktuellen Megatrends wie der fort-

schreitenden Individualisierung und dem aufziehenden Fachkräftemangel kann durch eine Arbeitge-

bermarke die Arbeitgeberattraktivität deutlich erhöht werden. Diese wird dabei immer aktiv durch das 

Unternehmen gestaltet und beeinflusst dadurch gezielt, wie das Unternehmen von Mitarbeitern, aber 

auch in der Öffentlichkeit, als Arbeitgeber wahrgenommen wird.   

 

Verena Kurth, Berufsberaterin der Handwerkskammer Südwestfalen, knüpfte mit Best-Practice-

Beispielen aus der Region an die Ausführungen ihres Vorgängers an. Ihr Appell an die anwesenden Un-

ternehmen: „Kommunizieren Sie, wie attraktiv Sie sind! Bieten Sie Anreize für eine erfolgreiche Aus-

bildung? Werden Mitarbeiter in die Festlegung künftiger Unternehmensziele einbezogen? Brin-gen Sie 

auf den Punkt, was Sie als Arbeitgeber besonders macht.“ 

 

Unmittelbar mit einer attraktiven Arbeitgebermarke ist auch die Attraktivität einer Region verbunden. 

Seit 2012 kommuniziert die Südwestfalen Agentur die Stärken der Kreise Soest, Olpe, Siegen-

Wittgenstein, des Märkischen Kreises und des Hochsauerlandkreises unter der Dachmarke „Südwest-

falen“. „Unsere Region steht vor Herausforderungen. Ziel der Marke „Südwestfalen“ und der Kampag-

ne „Alles Echt!“ ist es, die Region gemeinsam als starken Arbeits- und Lebensraum zu präsentieren“, 

erörterte Marie Ting, Leitung Regionalmarketing und Kommunikation bei der Südwestfalen Agentur, 

„wenn wir überregionale Fachkräfte von den vielfältigen Möglichkeiten hier vor Ort überzeugen möch-

ten, sind wir nur zusammen stark!“ 

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

Rückblick: Einladung zum Unternehmerfrühstück im Sozialwerk St. Georg am 7. Dezember 2016 

Unter dem Leitmotiv "lernen-arbeiten-teilhaben" 

zeigte das Sozialwerk St. Georg ein breites Spekt-

rum von Dienstleistungen auf, für das die Lenne-

Werkstatt steht. Viele namhafte Unternehmen 

aus Südwestfalen lassen ihre Produkte bereits 

durch Menschen mit Assistenzbedarf in den 

Werkstätten der LenneWerk gGmbH fertigen o-

der abwickeln. 

 

Wie Produktion und Dienstleistung trotz Fachkräftemangel geht, wurde den 40 anwesenden Gästen 

bei einem gemeinsamen Unternehmerfrühstück nähergebracht und im Rahmen einer Werkstattfüh-

rung demonstriert. 

 
Kontakt: Martina Jungblut | Breite Wiese 36 | 57392 Schmallenberg | Tel.: 02972.9773107 | M.Jungblut@sozialwerk-st-georg.de  

 

>>> www.gemeinsam-anders-stark.de/westfalen-sued 

>>>Zurück zum Inhalt 

 

mailto:M.Jungblut@sozialwerk-st-georg.de
http://www.gemeinsam-anders-stark.de/westfalen-sued
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Ausblick: „Auf ein Bier!“ am 13. Januar 2017 in der Kletterhalle Sauerland 

Gemeinsam mit unseren Mitgliedern Thorsten Thimm und Chris-

tian Koch von der Kletterhalle Sauerland laden wir sie am Freitag, 

13. Januar 2017, ab 19 Uhr zu „Auf ein Bier!“ 2017 ein. In neuer 

Örtlichkeit, aber mit gleichem Konzept, möchten wir mit Ihnen 

gemeinsam das neue Jahr begrüßen. Eingeladen ist die gesamte 

Bevölkerung des Stadtgebiets Schmallenberg.  

 

Kommen Sie also gerne mit Familie, Freunden oder ihrem Verein 

zu einem Bier und netten Gesprächen vorbei. 
 

Kontakt: Uta Kewes | Tel.: 02972.961152 | info@schmallenberg-unternehmen-zukunft.de 

>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

Die vierte Auflage des Ausbildungsatlas erscheint! 
Anfang des Jahres 2017 möchten wir wieder den erfolgreichen Ausbil-

dungsatlas Schmallenberg für 2017/2018 neu auflegen.  Sie bilden aus 

und sind noch nicht in unserem Ausbildungsatlas vertreten? Dann nut-

zen Sie die kostenlose Gelegenheit, sich als Ausbildungsbetrieb zu prä-

sentieren.  

 

Darüber hinaus haben Sie die Möglichkeit, eine Anzeige in Form eines 

Unternehmensporträts zu schalten. Auf diese Weise können Sie sich einer breiten Öffentlichkeit prä-

sentieren und uns bei der Erstellung des Ausbildungsatlas 2017/2018 für Schmallenberg unterstützen. 

 

Ein separates Anschreiben mit weiteren Informationen zum Ausbildungsatlas folgt zu Beginn des 

kommenden Jahres.  
 

Kontakt: Carolin Bille | Tel.: 02972.961152 | bille@schmallenberg-unternehmen-zukunft.de  
>>>Zurück zum Inhalt 

 

 

   HEIMVORTEIL HSK als Baustein Ihres Arbeitgeber-Marketings 

 

Jeder dritte Sauerländer verlässt die Heimat, um sich beruf-

lich weiterzuentwickeln. Das Projekt HEIMVORTEIL HSK hat 

sich zum Ziel gesetzt, Exil-Sauerländer auf informative und 

emotionale Art und Weise über die beruflichen Möglichkeiten im Sauerland zu informieren. Gleichzei-

tig soll aber auch das Sauerland als lebenswerte Heimatregion präsentiert werden. Denn leider ist 

auch die hohe Lebensqualität der Region nicht jedem Exil-Sauerländer bewusst. 

 

Das Karrierenetzwerk versucht auf unterschiedlichem Wege, Exil-Sauerländern eine Rückkehr-

Perspektive aufzuzeigen. Denn den meisten ist nicht bekannt, dass das Sauerland Teil der drittstärks-

ten Industrieregion Deutschlands ist, in der über 150 Weltmarktführer und viele weitere innovative 

Unternehmen beste Job- und Karrierechancen bieten. 

 

Für weitere Informationen steht Ihnen die Projektleiterin Sandra Schmitt von der Wirtschaftsförde-

rung des Hochsauerlandkreises gerne zur Verfügung. 

 
Kontakt: Sandra Schmitt | Steinstraße 27| 59872 Meschede| Tel.: 0291.94 1510| sandra.schmitt@hochsauerlandkreis.de 

 

>>> www.heimvorteil-hsk.de  

>>>Zurück zum Inhalt 
 

mailto:bille@schmallenberg-unternehmen-zukunft.de
mailto:bille@schmallenberg-unternehmen-zukunft.de
mailto:sandra.schmitt@hochsauerlandkreis.de
http://www.heimvorteil-hsk.de/
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   Berufsfelderkundungstage vom 3. bis 7. April 2017 

Die Berufsfelderkundung erfolgt in diesem Schuljahr vom 3. bis 

7. April 2017 (Woche vor den Osterferien). Der Hochsauer-

landkreis stellt hierfür auf der Internetseite 

www.berufsfelderkundung-hsk.de 

 ein kostenloses Buchungsportal zur Verfügung. Hier können die 

Unternehmen ein oder mehrere Plätze einstellen und  weitere 

Informationen hinterlegen. Über diese Website erhalten die Schülerinnen und Schüler dann die Mög-

lichkeit, sich über passende Plätze zu informieren. Nach Rücksprache mit den Beratungslehrern wer-

den die entsprechenden Plätze ausgewählt.  

 

Da alle Schülerinnen und Schüler ab dem 1. Februar 2017 die Plätze im Portal buchen können, sollten 

diese bis zu diesem Zeitpunkt von den Unternehmen eingestellt sein. 

 

Bei der Einstellung von Plätzen in das Buchungsportal hilft die Kommunale Koordinierungsstelle gerne 

weiter! Viele weitere Informationen können Sie dem Flyer entnehmen. 

 
Kontakt: Kommunale Koordinierungsstelle des Hochsauerlandkreises | Eichholzstr. 9 | 59821 Arnsberg |Tel.: 02931.944127 | 

kaoa@hochsauerlandkreis.de 

 

>>> www.berufsfelderkundung-hsk.de 

>>>Zurück zum Inhalt 

 

   Neues von unseren Mitgliedsunternehmen 

HSK-Wirtschaftspreis für Bergdorf LiebesGrün - Jessica Gerritsen und Ralf Blümer geehrt 

Im Rahmen einer Feierstunde in der Handweiser Hütte in Schmal-

lenberg zeichnete Landrat Dr. Karl Schneider die Inhaber des 

Bergdorfes LiebesGrün, Jessica Gerritsen und Ralf Blümer, am 

Mittwoch, 5. Oktober, mit dem Wirtschaftspreis Hochsauerland-

kreis 2016 aus.  

 

Der Kreistag des Hochsauerlandkreises hatte in seiner Sitzung am 

24. Juni beschlossen, Jessica Gerritsen und Ralf Blümer den Wirt-

schaftspreis in Ankerkennung ihres innovativen, kreativen und über die Kreisgrenzen hinaus erfolgrei-

chen Unternehmenskonzeptes im Bereich Tourismus zu verleihen. Landrat Dr. Schneider würdigte in 

seiner Laudatio die Verdienste von Jessica Gerritsen und Ralf Blümer: „Sie stehen für den innovativen 

Schwung junger und mutiger Unternehmer, die mit frischen Unternehmenskonzepten und Kreativleis-

tungen nachhaltig eine ganze Branche im Hochsauerlandkreis bereichern, zukunftsgerichtet beeinflus-

sen und weiter entwickeln. Gerade heute ist die Dynamik junger Unternehmen wichtiger denn je. Ich 

sehe in dem Miteinander von jungen und etablierten Unternehmen den Schlüssel für einen zukunfts-

fähigen und innovativen Wirtschaftsstandort wie den Hochsauerlandkreis.“ 

 

Jessica Gerritsen und Ralf Blümer waren völlig überrascht, als sie direkt nach dem Kreistagsbeschluss 

die Nachricht der Preisträgerschaft erhielten. In ihren Dankesworten hoben sie alle hervor, die ihnen 

bei der Realisierung des Projektes geholfen haben: „Wir sind sehr sehr stolz auf die Auszeichnung. Die 

heutige Verleihung ist ein außergewöhnlicher Tag für uns. Wir haben immer an die Vision des Bergdor-

fes geglaubt und danken unserem Team und allen Partnern.“ 

 
Kontakt: Bergdorf Liebesgrün | Lenninghof 26 | 57392 Schmallenberg | Tel.: 02972.961797 | info@liebesgruen.de 

>>>  www.liebesgruen.de 
 

>>>Zurück zum Inhalt 
 

http://www.berufsfelderkundung-hsk.de/
http://www.wirtschaftsfoerderung-hsk.de/253781-wfghsk-de-wAssets/docs/aktuelles/Kein_Abschluss_ohne_Anschluss.pdf
http://live.hochsauerlandkreis.de/buergerservice/schule_bildung/bildungsnetzwerk/117180100000059633.php
http://www.berufsfelderkundung-hsk.de/
mailto:info@liebesgruen.de
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Johannesbad-Fachklinik investiert 2,5 Millionen in Anbau 

Rund 2,5 Millionen Euro will die Johannesbad Gruppe in die Fachklinik in 

Bad Fredeburg investieren. Neben Renovierungen und energetischen 

Maßnahmen soll im kommenden Jahr ein dreigeschossiger Anbau Platz für 

zahlreiche neue Einzelzimmer schaffen.  

 

Zudem ist es das Ziel, den neuen Gebäudeteil vollkommen barrierefrei zu 

gestalten. Dieser soll 2018 bezugsfertig sein. 

 
Kontakt: Johannesbad Kliniken Fredeburg GmbH | Zu den drei Buchen 2 | 57392 Schmallenberg | Tel.: 02974.730 |                                    

info@fachklinik-fredeburg.de 

 

>>> www.fachklinik-fredeburg.de 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

Erfolgsfaktor Familie im Gastgewerbe - Familotel Ebbinghof ausgezeichnet 
Bundeswirtschaftsminister Sigmar Gabriel, Eric Schweitzer, 

Präsident des Deutschen Industrie- und Handelskammer-

tags e.V. (DIHK), und Guido Zöllick, neu gewählter Präsi-

dent des Deutschen Hotel- und Gaststättenverbandes 

(DEHOGA Bundesverband), würdigten am DEHOGA-

Branchentag vor 1.000 Gastronomen und Hoteliers den 

vorbildlichen Einsatz von sieben Unternehmen für die Ver-

einbarkeit von Beruf und Familie in der Gastronomie und 

Hotellerie.  

 

In der Kategorie „Kleine und mittlere Unternehmen“ wurde dabei auch das Familotel Ebbinghof ausge-

zeichnet. „Attraktive Arbeitsbedingungen spielen im Wettbewerb um die Fach- und Nachwuchskräfte 

eine immer wichtigere Rolle. Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie ist dabei ein wichtiges Kriterium 

und eine Herausforderung, der sich die Unternehmen des Gastgewerbes frühzeitig stellen müssen. Es 

ist deshalb richtig und wichtig, besonders familienfreundliche Arbeitgeber zu würdigen. Sie zeigen, wie 

beides - Beruf und Familie - im Gastgewerbe funktionieren“ sagt Bundeswirtschaftsminister Gabriel. 

DIHK-Präsident Eric Schweitzer: „Bei den ausgezeichneten Unternehmen ist Familienfreundlichkeit 

selbstverständlich. Und das ist auch wichtig! Denn nur zufriedene Beschäftigte erbringen Service auf 

höchstem Niveau. Damit bleibt Familie ein wichtiger Wirtschaftsfaktor und wird zur Wirtschaftskraft.“ 

 
Kontakt: Familotel Ebbinghof |Ebbinghof 5 | 57392 Schmallenberg | Tel.: 02972.97550 |info@familotel-ebbinghof.de  

 
>>> www.familotel-ebbinghof.de 

 
>>>Zurück zum Inhalt 

 

Rechtsanwältin & Notarin Verena Schmidt feiert Jubiläum – 10 Jahre in Bad Fredeburg 

 Nach ihrer Zulassung als Rechtsanwältin im Jahr 2004 hat Verena 

Schmidt im Dezember 2006 in Bad Fredeburg ihre Rechtsanwaltkanz-

lei eröffnet. Seit Dezember 2013 ist sie zusätzlich als Notarin tätig.  

Neben der Rechtsberatung und dem Notariat unterstützt sie zusam-

men mit den Steuerberatern Prenosil & Loos auch in allen Bereichen 

des Steuerrechts. 

 
Kontakt: Verena Schmidt | Im Ohle 43 | 57392 Schmallenberg | Tel.: 02974.969235| schmidt@ra-verena-schmidt.de  

>>>www.ra-verena-schmidt.de 

>>>Zurück zum Inhalt 
 
              

mailto:info@fachklinik-fredeburg.de
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   Neue Mitglieder 

Zimmermann Haus GmbH 

 Zimmermann Haus plant und baut individuelle Fertighäuser 

in Holzbauweise. Die Häuser werden mit einem hohen Grad 

an Vorfertigung im Werk in Schmallenberg gefertigt und 

zeichnen sich durch Vielfältigkeit und Individualität aus. 

Denn bei Zimmermann Haus bekommen Sie alles, nur keine 

Häuser von der Stange!  

 

Das Unternehmen setzt auf ehrliche und gründliche Beratung. Hohe Standards wie eine diffusionsof-

fene Bauweise, massive Eingangstüren aus Holz, Wärmepumpe in Verbindung mit einer Fußbodenhei-

zung und 3-fach verglaste Fenster. Dazu ein am Markt sehr gut bewertetes Preis-Leistungs-Verhältnis. 

Alle Zimmermann Häuser sind technisch ausgereift bis ins Detail – und selbstverständlich zertifiziert, 

mit Öko-Test und blauem Engel. 

 
Kontakt: Zimmermann Haus GmbH | Kutscherweg 2 | 57392 Schmallenberg |Tel.: 02972.97770| info@zimmermann-haus.com 

 

>>> www.zimmermann-haus.com  

>>>Zurück zum Inhalt 
 

 
Systemhaus Sauerland UG & Co. KG 

 

 

Das Systemhaus Sauerland wurde 2015 von Marc Schauerte und Sven Schulte 

mit Sitz in Schmallenberg-Westfeld gegründet und steht für professionelle IT 

Dienstleistungen auf Basis eines Drei-Säulen-Prinzips: 

 

 

Das Systemhaus setzt auf qualitativ hochwertige Technik, ohne die Kosten aus den Augen zu verlieren. 

In jedem Fall erhalten Sie die optimale Lösung. Durch den ständigen Kontakt mit Partnerunternehmen 

profitieren Sie von der IT-Kompetenz und einem Profi-Netzwerk mit dessen Hilfe das Systemhaus 

Sauerland nahezu alle IT-Facetten abdecken kann. 

 

Bei Fragen oder Beratungsbedarf steht Ihnen das Systemhaus Sauerland gerne zur Verfügung. 

 
Kontakt: Systemhaus Sauerland UG & Co. KG | Astenbergstr. 1| 57392 Schmallenberg |Tel.: 02975.96 99010 | info@systemhaus-

sauerland.de 

 

>>> www.systemhaus-sauerland.de 

>>>Zurück zum Inhalt 
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Norbert Jürgens Motorgeräte 

Im Jahr 1997 meldete der Landmaschinen-Mechanikermeister Norbert 

Jürgens seinen Handel mit Motorgeräten, Land- und Gartentechnik an 

und übte diese Tätigkeit im Nebenerwerb aus.  

 

Im Jahr 2010 übernahm der Firmeninhaber die ehemalige Schmiede 

seines Vaters in der Hawerlandstraße 5 in Schmallenberg-Felbecke. 

Heute ist das Gebäude renoviert und umgebaut zur Werkstatt für 

Kleingeräte, Kompaktschlepper und Gartengeräte. Es werden Rasenmäher, Motorsägen, Freischnei-

der, Einachser, Schneefräsen und vieles mehr angeboten und repariert. 

 

Seit 2012 wurde das Angebot um Branson Kompaktschlepper, Kränzle Reinigungsgeräte und Echo Mo-

torgeräte erweitert. Da der Betrieb immer größer wurde, entschloss sich Norbert Jürgens, seine Ar-

beitsstelle als Meister in der Industrie aufzugeben und sich 2014 komplett selbständig zu machen. 

Dadurch konnte das Angebot kontinuierlich erweitert werden. Auch ein Auszubildender sowie zwei 

Aushilfskräfte haben das Team mittlerweile verstärkt. 

 

Heute werden Geräte aller Marken repariert und ein großes Angebot verschiedener Hersteller im Be-

reich Garten-, Motor- und Forstgeräte und Zubehör ist vorhanden. 

 
Kontakt: Norbert Jürgens Motorgeräte | Hawerlandstr. 5 | 57392 Schmallenberg |Tel.: 02972.9742666 | norbertjuergens@t-online.de  

 

>>>Zurück zum Inhalt 

 
 
 

 

 
Haben Sie Anregungen, Themenvorschläge oder Fragen?  

Senden Sie uns eine E-Mail an info@schmallenberg-unternehmen-zukunft.de 

 

Schmallenberg Unternehmen Zukunft e.V. 

- Wirtschaftsförderung - 

Oststraße 3 

D-57392 Schmallenberg 

Tel.: 02972/9611-52 

Fax: 02972/9611-54 

 

Mit freundlicher Unterstützung unserer Partner:  

 

Impressum 

http://www.schmallenberg.de/site/
mailto:norbertjuergens@t-online.de
mailto:info@schmallenberg-unternehmen-zukunft.de
http://www.schmallenberg-unternehmen-zukunft.de/deu/impressum.php
http://www.schmallenberg-unternehmen-zukunft.de/deu/impressum.php
https://bankingportal.stadtsparkasse-schmallenberg.de/portal/portal/Starten?IID=46052855&AID=IPSTANDARD&IFLBSERVERID=IF@@021@@IF

